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TT – Vereinsmeisterschaft 2012 
 Samstag, 7. Juli 2012 

 
Informationen für alle Teilnehmer: 

(Teilnehmen können nur die Spieler, die am 7.7.2012. um 13:45 Uhr in der Halle sind. 

Ausnahme: Wenn jemand aus dringendem Grund, z.B. Arbeit, nicht pünktlich da sein kann, muss er seine 

vermutlich Ankunftszeit Joachim Cortmann, Handy:  0170 4341515 spätestens zum gleichen Zeitpunkt 

mitteilen.) 

 

Zur Vereinsmeisterschaft werden alle Vereinsmitglieder auf Grundlage der TTR-Rangliste 

gelistet. Daher ergibt sich nachfolgende Rangfolge: 

 

TTR-   Name  Vorname  TTR - Punkte Teilnahme   Meister 

1 Meißner  Michael  1566  A 

2 Nüchel  Walter  1535  A 

3 Zdebel  Rafael  1514  A 

4 Schöler  Thorsten  1483  A 

5 Schmidt  Manfred  1456  A 

6 Büsse  Stephan  1427  A 

7 Schlemmer  Dieter  1387  B 

8 Beckmann  Ingo  1365  B 

9 Rietig  Willi  1298  B 

10 Kesseler  Jonas  1295  B 

11 Klein  Marius Christian  1288  B 

12 Pätzold  Paul  1287  B 

13 Neuenhofen  Stefan  1265  B 

14 Spenke  Alexander  1255  B 

15 Galle  Siegfried  1250  B 

16 Heidland  Karl-Heinz  1248  B 

17 Koglin  Jörg  1246  B 

18 Thyen  Uwe  1229  B 

19 Lex  Horst  1214  B 

20 Könemann  Daniel  1208  B 

21 Schmitz  Heinz  1162  B 

22 Cortmann  Joachim  1090  B 

23 Keil  Cem-Leon  1077  B 

24 Kroschel  Joachim  1077  B 

25 Hörner  Matthias  1043  B 

26 Gerlach  Werner  1040  B 

27 Dahms  Stefan  ./.  B 
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Da am Vereinsabend teilweise Kritik am Spielmodus des vergangenen Jahr erhoben wurde, 

werde ich ihn für die diesjährige Vereinsmeisterschaft verändern. 

Ich hoffe, er erzeugt weniger Kritik, es allerdings allen gerecht zu machen ist eine Kunst, die 

selbst ich nicht beherrsche. 

 

Da der Leistungsabstand von den Kreisligaspielern zu den Spielern der 3. Kreisklasse bzw. 

zur Hobbygruppe so groß ist, beabsichtige ich folgenden Spielmodus: 

 

Die oben aufgeführten Spieler der Nr. 1 – 6 spielen den Vereinsmeister A aus. 

Alle anderen Spieler, also von Nr. 7 – 25 spielen den Vereinsmeister B aus. 

Besonderheit: 

Wollen jedoch Spieler der Nr. 7 – 25 um den Vereinsmeister A mitspielen, ist dieses möglich.  

Dazu streichen sie den Buchstaben  B  hinter ihren Namen durch und ersetzten ihn mit dem 

Buchstaben  A. 

Ihre Spielberechtigung zum Vereinsmeister B erlischt damit. 

 

Alle Spieler, die an der Vereinsmeisterschaft teilnehmen wollen, müssen hinter ihrem Namen 

in der Spalte „Teilnahme“  „Ja“  oder „Nein“ für Teilnahme oder Nichtteilnahme und ihr 

Namenszeichen setzen. 

Die verbindliche Liste befindet sich bei Stefan Neuenhofen. Wer sich nicht persönlich in die 

Liste eintragen kann, kann seine Absicht auch elektronisch Stefan mitteilen. 
Tel.:   02241 – 975648     *      SMS  0173 - 580 1706      *    
E-Mail:   stefan.neuenhofen@tischtennis-niederpleis.de 

Der letzte Zeitpunkt ist       Montag, 2. Juli 2012 

Achtung: 

Wer sich nicht in die Liste einträgt, kann leider nicht mitspielen ! 
 

Spielplan: 

Zur Ermittlung des Vereinsmeisters A wird bis zu einer Teilnehmeranzahl von 7 Personen 

Jeder gegen Jeden gespielt, wobei der Sieger 4 gewonnene Sätze benötigt. 

Vereinsmeister A ist der Spieler, der die meisten gewonnenen Spiele auf sich vereint.  

Bei Punktegleichheit zählt das Spiel gegeneinander. Wer dieses gewonnen hat, ist der Sieger. 

Alternativ können sie aber auch als „Endspiel“ den Vereinssieger ausspielen. 
 

Gruppe 1 
 Ergebnis 

 Punkte Sätze Platz 

    1 2 3 4 5 6 7       

1 Meisner                    

2 Nüchel                    

3 Zdebel                    

4 Schöler                    

5 Schmidt                    

6 Busse                    

7 ?                    

 

 

Sollten 8 oder mehr Spieler um die A Meisterschaft spielen, werden zwei Gruppen gebildet. 
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Zu Ermittlung des Vereinsmeisters B werden die Teilnehmer zuerst auf Gruppen aufgeteilt. 

Abhängig von der Teilnehmeranzahl werden dazu 2, 3 oder 4 Gruppen gebildet. 

Wer dabei in welcher Gruppe spielt und welche Gegner er bekommt, entscheiden die 

Teilnehmer selber, da sie sowohl die Gruppe als auch den Gruppenplatz selber ziehen 

müssen.  

Beispiel: Wer den Zettel mit der Nummerierung  1 / 3  wird in der Gruppe 1 auf Platz 3 

gesetzt. 

Nach Ende der Gruppenspiele werden 8 Spieler den Vereinsmeister B im Spiel Jeder gegen 

Jeden ausspielen.  

Die Teilnehmer werden wie folgt ermittelt: 

Bei 2 Gruppen die Plätze 1-4, bei 3 Gruppen die jeweils Plätze 1+2 und zusätzlich die beiden 

Punktebesten der Plätze 3 und bei 4 Gruppen die Plätze 1+2. 

Bei all diesen Spielen wird auf 3 Gewinnsätze gespielt. 

Alternativ können aber auch diese 8 Teilnehmer auf zwei Gruppen aufgeteilt werden und 

anschließend spielen die jeweils Gruppenersten den Vereinsmeister B aus und die jeweils 

Gruppenzweiten den Platz 3 aus. 

  

Danach werden die Doppel gespielt.  

Hier wird die Hälfe der anwesenden Spieler, und zwar die mit den niedrigen Rangnummern, 

gesetzt und diese können sich dann im Losverfahren jeweils einen anderen Spieler mit den 

höheren Nummern zulosen. Diese Spiele finden im KO-System statt.  

Auch hier spielen die Sieger der Halbfinalspiele um den Vereinsmeister, die Verlieren spielen 

um den Platz 3. 

Alternativ kann hier aber auch, wenn gewollt, auch im doppelten KO-System gespielt werden. 

 

Bei den Einzeln erhalten die jeweiligen ersten drei Plätze je einen Pokal und eine Urkunde. 

Bei den Doppeln erhalten die Sieger einen Pokal und Urkunde, die zweit- und drittplazierten 

eine Urkunde. 

Ob auch noch kleine Präsente dazukommen ist abhängig von großzügigen Sponsoren. 

 

Nach der Meisterschaft findet ein gemütliches Beisammensein statt. Für Getränke und 

Verpflegung wird gesorgt. 

 

Wichtiger Hinweis: 

Am 7.7.2011 wird die Halle um 13:00 Uhr zwecks Aufbau der Tische und sonstiger 

Vorbereitungen geöffnet.  

Helfende Hände, auch für die Vorbereitung für das Beisammensein, sind herzlich 

willkommen. 

Die Organisation für den Aufbau liegt bei Stefan Neuenhofen, die für das gemütliche 

Beisammensein bei Thorsten Schöler. 

 

Wenn die Tische aufgebaut sind, kann auch noch bis kurz vor 14:00 Uhr trainiert werden. 

Sonstige Wünsche und Anregungen sind an Dieter Schlemmer zu richten.  

 

Viel Erfolg wünscht euch allen 

Dieter,  

Abteilungsleiter Tischtennis 


